
der von ihm ermächtigten Dienststelle der Wirtschafts
verwaltung Zeugen und Sachverständige eidlich zu ver
nehmen, also insoweit Rechtshilfe zu leisten haben.

Trotz dieser Einzelregelungen fehlt es sowohl in der 
WirtschaftsstrafVO selbst wie in der Verfahrensord
nung an einer grundsätzlichen Vorschrift darüber, daß 
den Dienststellen der Wirtschaftsverwaltung von ande
ren Behörden, sei es der Verwaltung oder der Justiz, 
Amts- und Rechtshilfe zu leisten ist. Eine derartige 
Bestimmung befindet sich in § 16 Abs. 1 und 2 der 
PreisstrafrechtsVO. Sie ist in die WirtschaftstrafVO 
nicht auf genommen worden, weil man bei ihrer Schaf
fung davon ausging, daß in der heutigen Zeit kein 
Zweifel darüber bestehen könne, daß diese gegenseitige 
Amts- und Rechtshilfe im Interesse einer planvollen 
Bekämpfung der Wirtschaftsdelikte unabhängig von

Kompetenzstreitigkeiten und Ressortvorbehalten zu 
leisten ist. Die erwähnten Bestimmungen der Ver
fahrenordnung für das Wirtschaftsstrafverfahren 
gehen' deshalb auch von diesem als selbstverständlich 
unterstellten Grundsatz aus.

Der von dem OLG Potsdam aufgehobene Bescheid 
des AG Cottbus vom 21. Mai 19^8 beweist, daß dieser 
soeben als selbstverständlich unterstellte Grundsatz lei
der noch nicht allseitig anerkannt und beachtet wird. Es 
ist deshalb zu begrüßen, daß das OLG Potsdam gerade 
mit seinem Hinweis auf die Notwendigkeit der wirk
samen Verfolgung von Wirtschaftsverbrechen und 
unter eindeutiger Ablehnung jeglicher Art von Be
hördenpartikularismus den allgemeinen Grundsatz der 
behördlichen Beistandspflicht auf gestellt hat.

Dirigent W. Weiss
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